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Weder Jesus noch seine Jünger haben schriftliche 

Zeugnisse hinterlassen. Aus der ersten christlichen 

Generation sind sieben echte Briefe des Ex-Pharisäers 

und ehemaligen Christenverfolgers Paulus erhalten. 

Zwar hat er Jesus persönlich gar nicht gekannt, doch 

finden sich in den genannten Schreiben Informationen 

und Zitate, die auf die von Paulus verfolgte christliche 

Gemeinde von Damaskus zurückgehen dürften. 

Im Workshop stellen wir diese Traditionen anhand 

einer genauen Lektüre ausgewählter Passagen der 

Paulusbriefe zusammen und fragen anschließend, 

ob sie ein geschlossenes Ganzes ergeben. Im posi-

tiven Fall würde so das bisher unbekannte Bild einer 

urchristlichen Gemeinde aus der Zeit zwischen der 

Kreuzigung Jesu im Jahr 30 und der Bekehrung des 

Apostels Paulus im Jahr 33 sichtbar.
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